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Brückenangebote in den Kantonen, Angaben für das Schuljahr 2018/2019 

Diese Zusammenstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Berücksichtigt wurden die Informationen auf den kantonalen Webseiten. 

 

Offres transitoires dans les cantons, données pour l’année scolaire 2018/2019 

Cette collection d’informations ne pretend pas à l’exhaustivité. Il a été tenu compte des informations publiées sur les sites cantonaux. 
 
 
 

Kanton-

canton 

Schulisches Angebot (5 T. Schule) 

Form. scolaire à plein temps 

Kombiniertes Angebot von Schule 

und Praxis 

Form. scolaire et pratique combi-
nées 

Integrationsangebote (Schulanteil 2-

5 Tage) 

Cours d'intégration (2-5 jours) 
Bemerkungen 

remarques 

AI Keine eigenen Angebote, Verweis auf Ange-

bot von SG: Berufsvorbereitungsjahr am 

GBS St. Gallen 

 

Gestalterischer Vorkurs varwe in Will (SG): 

Für Jugendliche, die einen gestalterischen 

Beruf erlernen wollen 

Keine eigenen Angebote, Verweis auf 

Angebote von AR und SG: Vorlehre 

am GBS St. Gallen, Brücke AR 

-- Kosten: Der Kanton Appenzell In-
nerrhoden anerkennt diverse aus-
serkantonale Angebote. 
Die Finanzierung wird auf ein Ge-
such hin zu 90% / max. Fr. 12'000.- 
vom Kanton übernommen. 
 
Weitere Informationen:  
https://www.ai.ch/themen/bil-

dung/brueckenangebote 

AR Gestalterischer Vorkurs: Für Jugendliche, 

die einen gestalterischen Beruf erlernen wol-

len: am GBS St. Gallen (verlangt Aufnahme-

prüfung). 

 

Sprachjahr / Welschlandjahr / Tessinjahr 

Brücke AR: Für Jugendliche mit Be-

rufsvorstellungen und Wunsch nach 

Praxis. Zwei Varianten: 2 T. Schule 

und 3 T. in einem Praktikumsbetrieb o-

der 4 T. Schule und 1. T. in einem 

Praktikumsbetrieb  

 

Integrations-Brückenangebot: Für 

fremdsprachige Jugendliche, die nicht 

in eine berufliche Grundbildung eintre-

ten können, weil die Sprachkompetenz 

nicht ausreicht.  

4 Halbtage Intensivkurs Deutsch,  

4 Halbtage Selbststudium. 

Dauer: In der Regel 1 Jahr. 

Kosten: Anerkannte Angebote: auf 

ein Gesuch hin Finanzierung durch 

Kanton bis zu 90% der Kosten/max. 

CHF 15'300 möglich. 

 

Weitere Informationen: 

http://www.ar.ch/brueckenangebote 

 

AG Schulisches Brückenangebot: Drei 

Schwerpunkte: Fachunterricht und Allge-

meinbildung; Lernen und Arbeiten; 

Kombinierte Brückenangebote: 2 T. 

Schule, 3 T. Arbeit im Praxisbetrieb 

Angebote im Integrationsbereich: 

Für junge Migrantinnen/Migranten im 

Alter zwischen 16 und 21 Jahren (bei 

Die meisten Angebote werden von 

der Kantonalen Schule für Berufs-

bildung (ksb) angeboten: 
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Kombiniertes Angebot von Schule 
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Cours d'intégration (2-5 jours) 
Bemerkungen 

remarques 

Berufsfindung und Berufsvorbereitung.  

35 Stunden pro Woche an der Schule. 

 

Gestalterischer Vorkurs (verlangt Aufnah-

meprüfung): Vorbereitung auf die Ausbildung 

in gestalterischen, kunst-handwerklichen und 

kunstpädagogischen Berufen. Berechtigt zur 

Teilnahme an den Aufnahmeprüfungen für 

die Fachklassen der Schulen für Gestaltung. 

 

Motivationssemester: Ergänzung zu den 

schulischen Brückenangeboten. Besteht aus 

Bildung, Arbeit und Bewerbungstraining. 

Vermittlung über die Regionalen 

Arbeitsvermittlungszentren (RAV). 

Kombijahr Hauswirtschaft: 2 T. 

Schule, 3 T. in Familienhaushalt mit 

Kindern. 

 

Kombijahr Landhaus: Montags und 

einzelne Blockwochen: Schule; Diens-

tag bis Freitag: Arbeiten und Wohnen 

in einem landwirtschaftlichen Prakti-

kumsbetrieb. 

 

Für Hörbehinderte: Brückenjahr Lan-

denhof www.landenhof.ch 

Für Körperbehinderte: Berufswahl-

schule ZEKA, www.zeka-ag.ch 

 

Status N: nur minderjährige Jugendli-

che): 

 

Integrationskurs Grundkompetenzen 

1 (IKG 1): Ziel: Erlangung des Mindest-

sprachniveaus A1, welches den Zutritt 

zum Brückenangebot Integration oder 

zum IKG 2 ermöglich. Dauer: 1 Semes-

ter. 

 

Integrationskurs Grundkompetenzen 

2 (IKG 2): Fokus liegt auf eine zusätz-

lich schulische Grundbildung in den Be-

reichen Deutsch, Grundkompetenzen 

und Berufsbildung. Dient als Vorberei-

tung auf den Übertritt in das Brücken-

angebot Integration oder den Einstieg 

in die Arbeitswelt. Dauer: 1 Jahr 

 

Brückenangebot Integration: Schwer-

punkt: Deutsch, Mathematik, Allgemein-

bildung und Berufsbildung. Dauer: 2 

Jahre. Kann im zweiten Jahr mit einem 

Praktikum (1-2 T. pro Woche) kombi-

niert werden. 

https://www.berufsbildung.ag/ 

 

Zugang: Der Zugang zu den Brü-

ckenangeboten erfolgt über die 

zentrale Anlaufstelle "Wegweiser": 

www.ag.ch/wegweiser 

 

Kosten: Schulisches und kombi-

niertes Brückenangebot: CHF 1100 

Brückenangebot Integration: CHF 

2200 

IKG 1: CHF 2100 (wird vom Kanton 

mit Mitteln aus der von Bund ge-

sprochenen Integrationspauschalen 

bezahlt), IKG 2: CHF 900  

 

Es existieren zusätzliche Angebote 

im letzten Schuljahr der Sekundar-

stufe I: Berufswahljahr, Werkjahr 

und Integrations- und Berufsbil-

dungsklasse Volksschule (IBK):  
https://www.ag.ch/de/bks/kindergar-

ten_volksschule/schulstruktur_orga-

nisation/schulstufen/ober-

stufe/zusaetzliche_angebote/zusaet

zliche_angebote.jsp 

BE Berufsvorbereitendes Schuljahr (BVS): 

Schulisches Brückenangebot für Jugendliche 

im Alter von 15 bis 18 Jahren. 5. T. Schule. 

Dauer: 1 Jahr. Es gibt drei Typen von BVS. 

Vorlehre Standard: Für berufswahl-

entschlossene Jugendliche im Alter 

von 15 bis 25 Jahren, die im Rahmen 

eines dualen Angebots den Einstieg in 

BVS Praxis und Integration (BPI): Für 

Jugendliche und junge Erwachsene im 

Alter von 15 bis 25 Jahren, welche 

noch nicht lange in der Schweiz sind: 

Kosten: Schulgeld für die berufs-

vorbereitenden Schuljahre: 
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BVS Praxis und Allgemeinbildung (BPA): 

Für Jugendliche welche einen Bildungs- und 

Förderbedarf aufweisen. Ziel ist der Einstieg 

in eine berufliche Grundbildung. Fokus liegt 

auf berufsnahe Handlungskompetenzen. 10-

40% der Zeit verbringen die Teilnehmer in 

Projektwochen, Schnuppereinsätzen und 

Praktika. 

 

BVS Plus: Für Jugendliche mit Problemen 

bei der beruflichen Integration. Ziel ist der 

Einstieg in eine berufliche Grundbildung oder 

eine Vorlehre. Das Angebot setzt sich aus 

Bildung, Schnuppereinsätzen und intensiver 

Begleitung zusammen. 

 

 

Année de préparation professionnelle 

(APP): solution transitoire scolaire pour des 

jeunes de 15 à 18 ans. 5 j. en école professi-

onnelle. Durée: 1 année. Trois types d'APP. 

 

APP Pratique et formation générale (APF): 

Pour jeunes sans solution, motivés à 

fréquenter l'école pendant une année supp-

lémentaire. Vise à l'accès à une formation 

professionnelle initiale. L'accent est mis sur 

les compétences opérationnelles orientées 

vers la pratique. 10 à 40% de la formation 

sont consacrés à des semaines de projet, 

die Praxis finden wollen (3 T. Betrieb, 

2 T. Schule). 

Vorlehre 25 Plus: Identisches Ange-

bot wie Vorlehre, aber für Jugendliche 

ab 25 Jahren. 

 

Motivationssemester: 

SeMo Standard: Für Jugendliche im 

Alter von 15 bis 25 Jahren. 3 T. Arbeit, 

1,5 T. individuelle Bildung, 0,5 T. Be-

werbungsunterstützung. 

SeMo Plus: Für Jugendliche mit indivi-

duellen Bedürfnissen die ihre Grundar-

beitsfähigkeit erlangen und ihre Selbst- 

und Sozialkompetenzen stärken möch-

ten. 

 

 

Préapprentissage: pour jeunes adul-

tes de 15 à 25 ans sans solution de 

raccordement au terme de la scolarité 

obligatoire. 3 j. en entreprise et 2 j. en 

école professionnelle. 

 

Semestre de motivation:  

SEMO standard:  pour jeunes adultes 

de 15 à 25 ans sans certificat du degré 

secondaire II. 3 j. de stage professi-

onnel, 1.5 j. formation individuelle et 

0.5 j. aide à la candidature. 

Ziel: Erlernen die deutsche Sprache 

und Kultur. Dauer: maximal 2 Jahre. Im 

ersten Jahr (BP1) steht die Berufsorien-

tierung im Vordergrund, im zweiten 

Jahr (BP2) der Berufseinstieg. 5 T. Un-

terricht mit praktischen Anteilen von 

10% bis. 40%. 

 

Vorlehre Integration: Für anerkannte 

Flüchtlinge und vorläufig Aufgenom-

mene im Alter von 18-35 Jahren. Ziel: 

Vermittlung der notwendigen grundle-

genden Kompetenzen im Hinblick auf 

eine berufliche Grundbildung. 3. T. Ar-

beit im Betrieb, 2. T Unterricht in der 

Berufsfachschule 

 

 

APP Pratique et intégration (API): 

Les jeunes qui ne vivent pas depuis 

longtemps en Suisse acquièrent des 

connaissances en français et se famili-

arisent avec la culture suisse. L'API est 

modulaire et peut durer deux ans. L'ac-

cent est mis sur l'orientation professi-

onnelle lors de la première année (API 

1) et sur l'entréee dans le monde du 

travail lors de la deuxième année (API 

2) 

Schulgeld CHF 1000, Nebenkosten 

CHF 1000 für Material, Lehrmittel, 

externe Wochen und Exkursionen.  

 

Die Vorlehre ist gebührenfrei (aus-

genommen Kosten für Lehr-mittel 

im Rahmen von CHF 400). Die Ar-

beit im Betrieb wird entlöhnt (in der 

Regel 90% des Lohnes im 1. Lehr-

jahr). Es wird ein Vorlehrvertrag zwi-

schen dem Betrieb und dem/der Ju-

gendlichen abgeschlossen. 

Die Teilnahme an den Motivations-

semestern ist kostenlos. 

Voraussetzung für alle Angebote ist 

ein Wohnsitz im Kanton. 

 

Die Triagestellen Brückenangebote 

unterstützen Jugendliche und junge 

Erwachsene ohne Anschlusslösung: 

http://www.erz.be.ch/erz/de/in-

dex/berufsbildung/brueckenange-

bote/triagestelle_brueckenange-

bote.html 

 

Übersicht über Brückenangebote im 

deutschsprachigen Kantonsteil: 

http://www.erz.be.ch/erz/de/in-

dex/berufsbildung/brueckenange-

bote.html 
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des stages de découverte ou des stages en 

entreprise. 

 

APP Plus: Pour jeunes sans solution ayant 

besoin d’un soutien supplémentaire. L’offre 

allie formation, stages de découverte et sou-

tien intensif. 

SEMO plus: Pour jeunes adultes qui 

nécessitent un soutien personnalisé en 

vue de leur intégration professionnelle. 

Vue d'ensemble des offres transi-

toires dans la partie francophone du 

canton: 

http://www.erz.be.ch/erz/fr/index/be-

rufsbildung/brueckenangebote.html 

 

BL Schulisches Brückenangebot Basis: Für 

Jugendliche nach Abschluss der Sekundar-

schule Niveau A oder E, ermöglicht oder er-

leichtert den Übertritt in eine Berufslehre. Es 

kann aus 3 Schwerpunkten gewählt werden: 

Mensch, Technik, Organisation. 32 Wochen-

lektionen. 

 

Schulisches Brückenangebot plus modu-

lar: Für Jugendliche nach Abschluss der Se-

kundarschule Niveau A oder E, die noch 

nicht alle notwendigen Voraussetzungen für 

eine anspruchsvolle berufliche Grundbildung 

erfüllen. Stellt Anforderungen, die mit denje-

nigen der Sekundarschule Niveau E ver-

gleichbar sind. 34-36 Wochenlektionen. 

 

Kaufmännische Vorbereitungsschule: Ver-

mittelt Grundlagen zu einer kaufmännischen 

Ausbildung. 

Kombiniertes Angebot (Vorlehre):  

Bei klarem und realistischem Berufs-

wunsch, hilft bei der Verbesserung der 

Allgemeinbildung und vermittelt erste 

Grundlagen der zukünftigen Berufs-

ausbildung. Bei den 4 Vorlehren ist 

der Abschluss eines Vorlehrvertrags 

nötig (2 T. Schule, 3 T. Arbeit im Be-

trieb).  

 

In acht verschiedenen Berufsfeldern 

werden „Vorkurse“ (z.B. in Chemie) 

angeboten. 

 

 

Integrations- und Berufswahlklasse 

IBK: Steht nicht mehr schulpflichtigen, 

fremdsprachigen Jugendlichen und jun-

gen Erwachsenen offen, die bei Beginn 

des Brückenangebots noch nicht 25 

Jahre alt sind. Voraussetzung: 

Deutschkenntnisse ab Sprachniveau 

A2.  

Ziel: schulische, berufliche, soziale In-

tegration und letztendlich der Einstieg 

in eine qualifizierte Berufsausbildung. 

Dauer: maximal zwei Jahre. 

Kosten: Für Jugendliche mit Wohn-

sitz im Kanton ist der Besuch eines 

Brückenangebotes gratis (ausser: 

Kosten für Exkursionen und Schul-

material). Kosten zwischen CHF 

16'000 und CHF 20'000 Franken 

pro Schuljahr und Schüler/in über-

nimmt der Kanton. 

 

Übersicht über Brückenangebote: 

http://www.baselland.ch/Bruecken-

angebote.308581.0.html 
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BS Schulisches Profil: Für Jugendliche, die 

noch kein realistisches Berufsziel haben oder 

deren schulische und überfachliche Kompe-

tenzen nicht den Anforderungen der ange-

strebten Berufsausbildung entsprechen. Die 

Jugendlichen erfüllen die sprachlichen Anfor-

derungen für eine berufliche Grundbildung 

(Niveau B1.2 oder höher). 32 bis 35 Lektio-

nen pro Woche. Ziel: Vorbereitung auf eine 

berufliche Grundbildung. 

 

Kaufmännische Vorbereitungsschule am 

Zentrum für Brückenangebote (ZBA) für ein 

Jahr, ein gewisser Notendurchschnitt gilt als 

Voraussetzung für die Aufnahme.  

Dient als Vorbereitung für Berufe in Administ-

ration, Büro, Verkauf, Detailhandel. 

Kombiniertes Profil: Für Jugendliche, 

die sich noch nicht auf ein realistisches 

Berufsziel festlegen konnten. Dient der 

Definition eines realistischen Berufs-

ziels und dem Erwerb der dafür nöti-

gen Kompetenzen. Vermittelt den Ju-

gendlichen auch erste Erfahrungen in 

der Arbeitswelt. 3 T. Praktikum im ers-

ten Arbeitsmarkt, 2.T. schulischer Un-

terricht.  

Für Jugendliche, die von der IV-Be-

rufsberatung unterstützt werden, steht 

das kombinierte Profil Prima zur Verfü-

gung. Jugendliche mit einer Verfügung 

für Verstärkte Massnahmen können 

dem Angebot Praxis zugewiesen wer-

den. 

 

Duale Vorlehren und Vorkurse: für 

Jugendliche und junge Erwachsene 

mit gefestigtem Berufswunsch. Vor-

kurse gibt es in mehreren Berufsfel-

dern. 

Integratives Profil: Für Jugendliche, 

die neu in die Schweiz eingereist sind, 

nicht mehr schulpflichtig sind und die 

deutsche Sprache noch nicht beherr-

schen.  

Dauer: 1-2 Jahre (ins erste Jahr aufge-

nommen werden Jugendliche, die das 

lateinische Alphabet beherrschen, de-

ren Sprachkompetenzen unter dem Ni-

veau A2.1 liegen. Das zweite Jahr ist 

für Jugendliche gedacht, deren Sprach-

kenntnisse mindestens das Niveau 

A2.1 erreichen, aber noch nicht den An-

forderungen für eine berufliche Grund-

bildung genügen). In beiden Jahren 

schliessen die Jugendliche vorhandene 

Lücken bei den schulischen und über-

fachlichen Kompetenzen und entwi-

ckeln ein realistisches Berufsziel. 

Kosten: Die Unterrichtskosten für 

die Brückenangebote übernimmt 

der Kanton.  

Materialkosten von CHF 158 (je 

nach Brückenangebot können noch 

zusätzliche Kosten für Schulanlässe 

und Material anfallen) 

 

Übersicht und weitere Informatio-

nen: http://www.mb.bs.ch/schu-

len/brueckenangebote.html 
sowie 

http://www.zba-basel.ch 

FR Semestre de motivation (SeMo) / Préfor-

mation (Préfo): Objectif: aider les jeunes qui 

n'ont pas trouvé de solution de formation pro-

fessionnelle à la fin de leur scolarité obliga-

toire, en raison de lacunes dans les connais-

sances scolaires, de difficulté à trouver sa 

Préapprentissage: Pour des jeunes 

qui ont déjà choisi un métier et sont 

sous contrat de préapprentissage, 

mais qui présentent encore des lacu-

nes scolaires. 1 j. en école, dans une 

classe à effectif réduit. 4 à 4.5. j. for-

mation pratique en entreprise. Salaire: 

Cours d'intégration: pour jeunes de 

langue étrangère de 16 à 25 ans dont 

les connaissances du français (ou de 

l'allemand dans la partie germano-

phone) sont très faibles et qui, à cause 

de leur âge (plus de 16 ans), ne peu-

vent pas poursuivre leurs études au 

Coûts: Entre CHF 35 et CHF 120 

pour les taxes de cours, les manu-

els d'enseignement et les divers. 

CHF 100 pour le matériel scolaire 

personnel. 
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voie ou par manque de solution (démarches 

infructueuses). 

 

Durée: Un contrat d'objectifs est conclu pour 

une durée de six mois avec les participants. Il 

peut être prolongé jusqu'à douze mois au 

maximum. (La Préfo et le SeMo sont une 

mesure du marché du travail qui est prescrite 

par la Loi fédérale sur l’assurance-chômage 

obligatoire et l’indemnité en cas d’insolvabi-

lité (LACI)). 

au moins 80% du salaire d'un apprenti 

de première année dans la profession 

correspondante. 

 

cycle d'orientation. Durée 1 année. 

Contenu de la formation en fonction 

des besoins, de 3 à 5 jours de cours 

par semaine. Aucun titre n'est obtenu à 

la suite de ce cours, mais les rapports 

semestriels attestent de la participation.  

 

Programme "Avenir 20-25" pour 

soutenir et accompagner jeunes 

adultes entre 20 et 25 ans qui n'ont 

pas de formation professionnelle 

aboutie: 

http://www.fr.ch/pfj/fr/pub/avenir-20-

25.htm 

 

Vue d'ensemble des offres transi-

toires:  

http://www.fr.ch/pfj/fr/pub/index.cfm 

 

Übersicht der Brückenangebote: 

http://www.fr.ch/pfj/de/pub/index.cfm 

GE La transition professionnelle à plein 

temps: But: favoriser l’insertion professi-

onnelle des élèves et les accompagner vers 

le choix d’un métier. A part l’enseignement 

scolaire et technique traditionel, initiation à la 

pratique en atelier (les élèves sont amenés à 

parcourir toutes les étapes conduisant à la 

réalisation d’un produit. Les supports utilisés 

sont: travail du métal, créations techniques, 

travail du cuir, décoration, menuiserie, 

mécanique, électricité, micro-mécanique, 

couture, dessin technique, dessin artistique, 

bureautique, cuisine). La direction attribue les 

élèves dans une classe / atelier, selon leur 

profil et intérêt. 

 

La transition professionnelle duale:  

Pour des jeunes de 15 à 19 ans qui 

ont un statut autorisant une prise 

d'emploi, qui ont déjà défini leur projet 

professionnel et qui désirent entre-

prendre une formation professionnelle. 

Au moment de l'inscription, ils doivent 

impérativement avoir accompli un 

stage minimum d'une semaine dans le 

domaine professionnel qu'ils choisiront 

d'exercer. L'intégration définitive en 

classe est conditionnée par la signa-

ture d'une convention de 

stage de 10 mois avec une entreprise. 

2 j. en école, 3 j. en entreprise. 

 

Service de l'accueil du postobliga-

toire (ACPO): Prépare les élèves entre 

15 et 19 ans à intégrer soit une forma-

tion professionnelle, soit une filière 

scolaire du 12ème degré. 5 strucutures. 

 

ACSC – Accueil scolaire: Structure of-

ferte à mi-temps à des jeunes franco-

phones et non francophones, récem-

ment arrivés en Suisse. Èvalue et 

oriente ces jeunes au travers de 

l'enseignement du français et des 

mathématiques principalement. Durée: 

de quelques semaines à quelques 

mois. 

Participation aux frais liés au 

matériel pour les offres scolaires à 

plein temps et les offres d'intégra-

tion. 

 

Informations:  

Centre de la transition professi-

onnelle CTP 

http://edu.ge.ch/ctp/ 

 

Accueil du postobligatoire ACPO: 

http://edu.ge.ch/acpo/ 
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 ACC – Classe d'Accueil: Pour jeunes 

migrants non francophones, récemment 

arrivés en Suisse et désirant suivre une 

formation scolaire qui leur permettra 

soit de continuer des études, soit 

d'entrer dans une filière professi-

onnelle. Durée: 1 année. 

 

Classes d'insertion professionnelle 

(CIP): Pour jeunes, libérés de la scola-

rité obligatoire et âgés de 19 ans maxi-

mum. But: de définir un projet de forma-

tion professionnelle (avec des stages 

en entrpeprise). Durée: 1 année. 

 

Classes d'insertion scolaire (CIS): 

Pour élèves non-francophones, issus 

des classes d'accueil ou récemment ar-

rivés en Suisse. Les CIS les préparent 

à entrer dans les écoles du secondaire 

II. Durée: 1 année. 

 

Classes d'orientation professi-

onnelle (COP): Pour jeunes allopho-

nes, libérés de la scolarité obligatoire et 

âgés de 19 ans maximum. Ils bénéfice-

ront entre autres, d'un renforcement du 

français et d'activités en atelier avec le 

but de découvrir la réalité du monde du 

travail. Durée: 1 année. 
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GL GBA Schule: Angebot mit schulischem 

Schwerpunkt (3-5 T. Schule, 0-2 T. Prakti-

kum im Betrieb, je nach individuellem Be-

darf), richtet sich an Jugendliche nach der 

obligatorischen Schule oder im Anschluss an 

das Programm GBA Integration. Kompeten-

zen für den Einstieg in die berufliche Grund-

bildung werden erweitert und gefestigt sowie 

schulische Lücken geschlossen. Die Jugend-

lichen treffen ihre persönliche Berufswahl. 

GBA Vorlehre: Kombiniertes Angebot 

(4 T. Praktikum im Betrieb, 1 T. 

Schule), richtet sich an Jugendliche 

nach der obligatorischen Schule oder 

im Anschluss an das Programm GBA 

Integration. Fachliche Kompetenzen 

für den Einstieg in die berufliche 

Grundbildung werden gefestigt, schuli-

sche Lücken geschlossen. Die Berufs-

wahl ist bereits getroffen, praktische 

Berufserfahrungen stehen im Vorder-

grund. 

GBA Integration: Für fremdsprachige 

Jugendliche, die über Schulerfahrungen 

und minimale Deutschkenntnisse (Ni-

veau A1.1) verfügen und altersbedingt 

keine Regelklasse besuchen können. 

Fokus: Förderung des Integrationspro-

zesses. Unterricht: Deutsch und Lernin-

halte der Sekundarstufe, inkl. Unterstüt-

zung beim Eintritt ins Erwerbs- und 

Berufsleben. 

 

GBA-Integration Vorkurs: ähnliches 

Angebot wie das GBA-Integration, je-

doch für Jugendliche die keine mehr-

jährige Schulerfahrung nachweisen 

können. Ziel ist der Übertritt in das 

GBA-Integration. 

Kosten: Lernende mit Wohnsitz im 

Kanton Glarus bezahlen für das 

GBA Schule einen Kostenbeitrag 

von CHF 1200, für das GBA In-

tegration einen Kostenbeitrag von 

CHF 800 pro Jahr. Lernende mit 

Wohnsitz in einem anderen Kanton 

bezahlen einen Kostenbeitrag von 

CHF 5200 pro Jahr. Für den obliga-

torischen Mittagstisch werden zu-

sätzlich CHF 6 pro Mahlzeit erho-

ben. 

 

Weitere Informationen: 

http://www.gba-glarus.ch/ 

GR Das schulische Brückenangebot: Vermit-

telt allgemeinbildenden und berufs-vorberei-

tenden Unterricht in Theorie und Praxis. Die 

sechs Schulen, die vom Kanton anerkannte 

Brückenangebote führen, bieten zum Teil ein 

SBA mit unterschiedlichen Schwerpunkten 

nach Berufsfeldern (z.B. Gesundheitswesen, 

Informatik und Sprachen, etc.). 

Das kombinierte Brückenangebot: 

Bietet praktische Tätigkeiten in Betrie-

ben und vermittelt allgemeinbildenden 

Unterricht in Theorie und Praxis. Es 

richtet sich an Jugendliche, die ver-

tiefte Einblicke in eines oder mehrere 

Berufsfelder gewinnen wollen. 2 T. 

Schule, 3 T. Praxis.  

 

Bündner Sozialjahr: praxisbezogenes 

Brückenangebot welches den Jugend-

lichen Einblicke in verschiedene Le-

bensbereiche ermöglicht (Schule, 

Brückenangebot Sprache und In-

tegration: Für fremdsprachige Jugend-

liche die mindestens 1 Jahr die Schule 

in der Schweiz besucht haben. Das 

Brückenangebot bietet allgemeinbilden-

den und berufsvorbereitenden Unter-

richt in Theorie und Praxis mit Schwer-

punkten Förderung der Sprach- und der 

Sozialkompetenzen. 

 

Kosten: Die Kosten unterscheiden 

sich je nach Angebot. I.d.R. betra-

gen die Kosten für das Schulgeld 

CHF 1750. Hinzu kommen Kosten 

für Lehrmittel, Exkursionen und (bei 

einigen Angeboten für Wohnheim 

und Betreuung). 

 

Übersicht: www.brueckenangebote-

gr.ch 
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Familienpraktikum, Spital-, Heim oder 

Krippenpraktikum etc.) 

JU Filière de transition: Option orientation: 

Pour des élèves qui doivent consolider leurs 

connaissances en vue d'accéder à une école 

moyenne ou à une formation professionnelle. 

L'accent est mis sur l'orientation professi-

onnelle et sur l'acquisition d'outils de base en 

informatique. 

 

12e année à l’école secondaire dans une 

classe de degré 11 après un redoublement 

pour accomplir le programme complet de la 

scolarité jurassienne ou comme redouble-

ment volontaire du degré 11 pour obtenir les 

résultats exigés par la formation envisagée.  

12e année linguistique dans une classe 

d’une école secondaire publique du canton 

de Bâle-Campagne. Répétition du pro-

gramme de 11e année en allemand. 

 

Semestre de motivation (SeMo): Pour des 

jeunes de 15 à 25 ans en rupture de forma-

tion ou sans solution à la sortie de l’école ob-

ligatoire et qui ne possèdent aucun diplôme 

reconnu. Voir: www.efej.ch 

Filière de transition: Option projet 

professionnel: S'adresse aux élèves 

libérés de la scolarité obligatoire et 

sans projet de formation. Objectif: a-

méliorer leurs connaissances scolaires 

et acquérir une expérience pratique en 

ateliers (et des stages en entreprises), 

dans divers domaines professionnels. 

2 j. à l’école, 3 j. expérience pratique. 

 

Cycle de transition: Option préapp-

rentissage dual: s’adresse aux élèves 

qui on tun projet professionnel clair et 

signé un contrat avec une entreprise 

formatrice autorisée.  

 

Ateliers de formation (ATF): Les ATF 

accueillent des jeunes adultes qui, au 

sortir de leur scolarité obligatoire, ne 

répondent pas aux exigences d'un ap-

prentissage menant à l'attestation 

fédérale (AFP) ou au certificat fédéral 

de capacité (CFC). Trois domaines: 

travaux extérieurs (paysagisme, pein-

ture et petite maçonnerie) mécanique 

conventionnelle et construction 

Classe d'accueil et de transition pour 

adolescents allophones au Collège 

Stockmar à Porrentruy. 

Coûts: L'inscription à une structure 

de 12e année scolaire ou préprofes-

sionnelle est gratuite pour les 

élèves domiciliés sur territoire juras-

sien. Les supports de cours et le 

matériel nécessaire à la formation 

sont à la charge des participant-e-s. 

Pour les offres transitoires extracan-

tonales à Moutier et à La Chaux-de-

Fonds, le canton du Jura prend en 

charge les frais généraux de forma-

tion (contribution cantonale) pour 

les candidat-e-s domicilié-e-s sur 

territoire jurassien. Les autres frais 

(taxes, écolage, manuels scolaires, 

etc.) sont à leur charge. 

 

 

 

Les candidat-e-s domicilié-e-s à 

l'extérieur du canton du Jura doivent 

se renseigner sur les frais de forma-

tion et d’écolages qui pourraient leur 

être facturés sur la base de conven-

tions existantes. 
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métallique. Durée: 2 ans  (maximum 

3), 4 j. en ateliers, 1 j.cours théorique. 

Informations: http://www.jura.ch/cos 

et http://edudoc.ch/record/101948 

LU Bildung und Beratung: Fokus Unterricht: 

Die Lernenden werden mit allgemeinbilden-

den, berufsspezifischen / praxisbezogenen o-

der musisch / gestalterischen Inhalten auf 

ihre berufliche Zukunft vorbereitet. 

 

Spurwechsel: Betreuung und Begleitung von 

Schülerinnen und Schülern, welche die Kan-

tons- oder Mittelschule verlassen und noch 

keine passende Anschlusslösung gefunden 

haben 

https://beruf.lu.ch/biz/bslb/berufsbera-

tung/spurwechsel 

 

Bildung und Beratung: Fokus Pra-

xis: Die Lernenden werden durch 

Praktika und Unterricht auf ihre berufli-

che Zukunft vorbereitet. 

Bildung und Beratung: Fokus Spra-

che: Die fremdsprachigen Lernenden 

werden mit Unterricht in Deutsch und 

Allgemeinbildung auf die berufliche In-

tegration in der Schweiz vorbereitet. 

 

Zusätzliche zu den Brückenangeboten 

existieren folgende Angebote: Integrati-

onsvorlehre (INVOL) (https://be-

ruf.lu.ch/Integrationsvorlehre_Zentral-

schweiz) und Schule&Jobtraining 

Caritas (https://www.caritas-lu-

zern.ch/caritaslu/was-wir-tun/bildungs-

angebote/schule-jobtraining-fuer-ju-

gendliche-mit-migrationshintergrund)  

 

Kosten: Schulgeld von CHF 465 

pro Jahr für alle kantonalen Brü-

ckenangebote. Je nach Angebot un-

terschiedliche Kosten für Material, 

Exkursionen, etc.: CHF 200 bis CHF 

700. 

 

Zugang: Aufnahme in ein Brücken-

angebot ist nur via "Triage"-Anmel-

deportal möglich, Voraussetzung ist 

Wohnsitz im Kanton.  

Weitere Informationen: 

https://beruf.lu.ch/berufsbildungs-

zentren/brueckenange-

bote/brueckenangebote_jugendliche 

und https://beruf.lu.ch/biz/bslb/be-

rufsberatung/Triage 

NE Préapprentissage: pour des élèves de 

moins de 18 ans qui n’ont pas trouvé de 

Préapprentissage: pour des élèves 

de moins de 18 ans qui n’ont pas 

Préapprentissage voie JET (jeunes 

en transition): Pour des jeunes arrivés 

Coûts: Environ CHF 500 (JET: CHF 

400) par année, englobant moyens 
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place d’apprentissage à l’issu de leur scola-

rité obligatoire. Durée: 1 année. 

Voie ORIENTATION: formation scolaire 

complétée par des stages en entreprise et 

qui doit aboutir à un apprentissage. Le pre-

mier semèstre s’effectue en école à plein 

temps. Le second semèstre est organisée en 

formation alternée: 2 j. de cours en école, 3. 

j. d’activité pratique en entreprise. 

trouvé de place d’apprentissage à 

l’issu de leur scolarité obligatoire. 

Durée: 1 année.  

Voie INTÉGRATION: formation qui al-

terne cours en école et intégration pro-

fessionnelle en entreprise et qui doit 

aboutir à un apprentissage ou à l’ent-

rée dans le monde professionnel. 

 

Semestre de motivation (SeMo): 

Pour jeunes libérés de l’école obliga-

toire jusqu’à 22 ans, annoncés auprès 

d’un ORP. Contenu: acitivités 

pratiques manuelles, acquisition et/ou 

révision de connaissances de base, re-

cherche de places de stage/d’appren-

tissage/de travail. 

récemment de l'étranger qui n'ont plus 

l'âge d'étudier à l'école obligatoire ou 

qui ne possèdent pas un bagage lingu-

istique suffisant pour commencer une 

formation professionnelle ou 

académique. JET propose un pro-

gramme comprenant notamment de no-

mbreuses heures de français et des 

stages en entreprises. La durée dépend 

des objectfs et du niveau des jeunes. 

d’enseignement, documents admi-

nistratifs, activités culturelles / pa-

rascolaires, etc. 

 

Informations: https://www.ne.ch/au-

torites/DEF/SFPO/formations/Pa-

ges/Pr%c3%a9apprentissage.aspx 

 

NW -- Kombiniertes Brückenangebot KBA: 

Für Jugendliche mit schulischen Leis-

tungen im unteren bis mittleren Be-

reich, mit realistischen Berufsvorstel-

lungen, die trotz aktiven 

Berufswahlbemühungen bei der Be-

rufsfindung und Lehrstellensuche nicht 

zum Ziel kamen sowie Jugendliche, 

die das Lehrverhältnis abgebrochen 

haben. Ziel: Einstieg in berufliche 

Grundbildung durch Berufspraktika; 2 

T. Schule, 3 T. Betrieb, 42 h/Woche 

(inkl. Unterricht). 

Integratives Brückenangebot IBA: 

Für fremdsprachige Jugendliche, denen 

aufgrund ihres Alters (älter als 15 

Jahre) der Besuch eines weiteren Un-

terrichts in der obligatorischen Schule 

verwehrt ist und die noch nicht in eine 

berufliche Grundbildung eintreten kön-

nen, weil die Sprachkompetenz nicht 

ausreicht. 5 T. schulischer Unterricht 

(Deutsch, Mathematik, Lern-strate-

gien/Persönlichkeit/Berufswelt, Informa-

tik und Sport), diverse Schnupperleh-

ren. 

Kosten: CHF 130 für Lehrmittel und 

Material plus ca. CHF 300 für ex-

terne Arbeitswoche (KBA).  

 

Übersicht und weitere Informatio-

nen: 

http://edudoc.ch/record/117479 und  
http://www.netwalden.ch/in-

dex.php/zwischenloesungen.html 



 

14/21 

Kanton-

canton 

Schulisches Angebot (5 T. Schule) 

Form. scolaire à plein temps 

Kombiniertes Angebot von Schule 

und Praxis 

Form. scolaire et pratique combi-
nées 

Integrationsangebote (Schulanteil 2-

5 Tage) 

Cours d'intégration (2-5 jours) 
Bemerkungen 

remarques 

 

Motivationssemester "Kompass":  

Für Jugendiche ohne Anschlusslösung 

die sich auf der Wohnortsgemeinde ar-

beitslos melden.  

OW Schulisches Brückenangebot SBA: Für 

lernwillige Jugendliche nach Abschluss der 

obligatorischen Schule mit mittleren bis guten 

Lernleistungen. 4 T. schulischer Unterricht, 1 

T. Arbeit in einem Praktikumsbetrieb. Inkl. ei-

ner Projektwoche sowie Schnupperlehren. 

Kombiniertes Brückenangebot KBA: 

Für Jugendliche, die infolge schuli-

scher Leistungen keine Lehrstelle ge-

funden haben in Berufen mit tie-

fem/mittlerem Anforderungsniveau; 

Jugendliche, die eine Lehre abgebro-

chen haben. 2 T. Schule, 3 T. Prakti-

kumsbetrieb. Inkl. Schnupperlehren.  

Integratives Brückenangebot IBA: 

Für fremdsprachige Jugendliche, denen 

aufgrund des Alters (i.d.R. 15 bis 20 

Jahre) der Besuch des Unterrichts in 

der obligatorischen Schule verwehrt ist 

und die noch nicht in eine berufliche 

Grundbildung eintreten können, weil die 

Sprachkompetenz nicht ausreicht. 5 T. 

Schule. 

Kosten: SBA: CHF 800. KBA und 

IBA: kein Schulgeld.  

(Exklusiv Kosten für Material, Ex-

kursionen, Anfahrt, etc.) 

 

Weitere Informationen: 

http://www.bwz-ow.ch/brueckenan-

gebot/grundlagen/ 

SG Berufsvorbereitungsjahr: Ist ein schuli-

sches Vollzeitangebot direkt im Anschluss an 

die obligatorische Schule. Die Jugendlichen 

bereiten sich gezielt auf den Übertritt in die 

berufliche Grundbildung vor. Der Besuch des 

Berufsvorbereitungsjahres setzt überdurch-

schnittliche Schulmotivation und Leistungs-

bereitschaft voraus. 

 

Gestalterische Vorkurs für Jugendliche: 

Vermittelt eine breite gestalterische Basisbil-

dung, jedoch keine berufsbezogene Grund-

bildung. Er ist ein Initialjahr, in dem kreatives 

Bewusstsein geweckt und zu eigenen Gestal-

tungslösungen hingeführt wird. Er ist eine 

Vorlehre: Ist ein kombiniertes Brü-

ckenangebot mit einem Schul- und vier 

Praktikumstagen. Ziel ist es, Erfahrun-

gen in der Arbeitswelt zu sammeln und 

sich auf den Einstieg in die berufliche 

Grundbildung vorzubereiten. 

 

Motivationssemester: Sind Angebote 

der Arbeitslosenversicherung und rich-

ten sich an Jugendliche, die nach ei-

nem Brückenangebot keine Arbeits- o-

der Lehrstelle gefunden oder welche 

ihre Lehre oder eine weiterführende 

Schule abgebrochen haben. Ein Moti-

vationssemester dauert in der Regel 6 

Integrationskurs: Ist ein Angebot für 

fremdsprachige Jugendliche und junge 

Erwachsene mit Migrationshintergrund, 

die intensiv die deutsche Sprache ler-

nen möchten und die Voraussetzungen 

mitrbingen, innerhalb von zwei Jahren 

in die Arbeitswelt oder in die berufliche 

Grundbildung eintreten zu können. 

 

Integrationsförderkurs: Ist kein kanto-

nales Brückenangebot. Das Angebot 

wird im Auftrag der Gemeinden geführt. 

Die Gemeinden entscheiden, wer den 

Integrationsförderkurs absolvieren 

kann. Er ist ein Angebot für 

Übersicht über die Angebote sowie 

Anteil der Kostenübernahmen von 

Eltern und dem Kanton: 

http://edudoc.ch/record/101665 

und 

https://www.sg.ch/home/bildung/Be-

rufsbildung/Brueckenangebote.html 
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empfehlenswerte Voraussetzung für eine 

Ausbildung in einem gestalterischen Beruf. 

Ein Aufnahmeverfahren muss bestanden 

werden. 

 

Monate. Die Zuweisung und Anmel-

dung erfolgt ausschliesslich über die 

zuständigen regionalen Berufs- und 

Laufbahnberatung oder über das Amt 

für Wirtschaft und Arbeit. 

fremdsprachige Migrantinnen und Mig-

ranten, welche wegen ihrem Aufent-

haltstatus oder ihres Alters nicht in das 

Brückenangebot Integrationskurs ein-

treten können. Während fünf Halbtagen 

pro Woche wird intensiv Deutsch und 

mathematischer Unterricht erteilt. 

SH Berufsvorbereitungsjahr (BVJ): Vollzeit-

schule mit total 44 Lektionen, aufgeteilt in ob-

ligatorischen Unterricht, Wahlpflichtfächer 

und Wahlfächer. Schnupperlehren oder Be-

werbungspraktika sind in den Ferien zu ab-

solvieren. 

 

Private Angebote: Lindenforum, Sprungbrett 

(Motivationssemester an der Schule für be-

rufliche und allgemeine Weiterbildung) 

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) als 

arbeitsbegleitendes Modell:  

2 T. Schule aufgeteilt in Pflichtwahlfä-

cher und Wahlfächer, 3 T. Arbeit in ei-

nem Praktikumsbetrieb. 

Nachdem mit dem Praktikumsbetrieb 

eine Vereinbarung abgeschlossen 

wurde, erhält der Jugendliche einen 

Praktikumslohn. 

 

Vorlehre: Für Jugendliche, die ihre 

Berufswahl getroffen haben und im Be-

sitz eines Vorlehrvertrags sind: 1 T. 

Schule (zum Schliessen der schuli-

schen Lücken), 4 T. Betrieb. 

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) als 

Integrationskurs:  Für fremdsprachige 

Jugendliche (Aufenthaltsstatus F, B o-

der C) im Alter von 15 bis 25 Jahren mit 

Basisdeutschkenntnissen (i.d.R. Niveau 

A2), welche die obligatorische Schule 

nicht in der Schweiz absolviert haben. 

Vollzeitklasse mit 45 Lektionen. Ziele: 

Fortschritte im Deutsch, schulisches 

Grundlagenwissen erweitern, Einblicke 

in die Berufswelt. Dauer: 1 Jahr. 

 

Arbeitsbegleitender Integrations-

kurs: Für fremdsprachige junge Er-

wachsene im Alter von 16 bis 35 Jah-

ren mit Basisdeutschkenntnissen (i.d.R. 

Niveau A2), die aus dem Herkunftsland 

Arbeitserfahrung oder eine Berufsaus-

bildung mitbringen. Dauer: 1 Jahr in 

dem allgemeinbildende Fächer und be-

rufspraktische Lerninhalte vermittelt 

werden. 

Kosten: BVJ: Lernende mit Wohn-

sitz im Kanton bezahlen kein Schul-

geld. Ausserkantonale Jugendliche 

benötigen eine Kostengutsprache. 

Nach der definitiven Aufnahme ist 

eine Gebühr zu bezahlen: für das 

vollschulische BVJ CHF 750 (inkl. 

Integrationskurs), für das arbeitsbe-

gleitende BVJ und den arbeitsbe-

gleitenden Integrationskurs CHF 

300. Für Material etc. sind je nach 

Aufwand Beträge in der Grössen-

ordnung von CHF 100 bis CHF 150 

zu bezahlen 

 

 

Weitere Informationen: 

http://www.bbz-sh.ch/in-

dex.dna?rubrik=31&lang=1 und 

http://edudoc.ch/record/33917 
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SO -- 

 

 

Berufsvorbereitungsjahr: Für moti-

vierte Jugendliche (in der Regel Schul-

abgänger der Sekundarstufe I) ohne 

Lehrstelle die sich auf eine berufliche 

Grundbildung vorbereiten wollen. Kom-

biniertes Angebot: 3 T. im Betrieb, 2 T. 

Schule. Praktikumsvertrag zwischen 

Lernendem, Betrieb und Schule wird 

unterzeichnet. Praktikumslohn zwi-

schen CHF 300–600 (oder 80% des 

Lehrlingslohnes des 1. Lehrjahres). 

Die Jugendlichen können nebst den 

allgemeinbildenden Fächern je nach 

Berufswunsch zwischen verschiede-

nen Vertiefungsfächern wählen. 

 

Brückenangebot Wallierhof: 

www.startpunktwallierhof.ch 

Integrationsjahr: Für fremdsprachige 

Jugendliche, welche die obligatorische 

Schulzeit nicht bzw. nur zu einem Teil 

in der Schweiz absolviert haben. 

Profil Orientierung: Die Jugendlichen 

sind neu eingereist und verfügen über 

keine bzw. geringe Deutschkenntnisse. 

Profil Berufsvorbereitung:  Die Ju-

gendlichen verfügen über Grund- 

kenntnisse in Deutsch und wollen sich 

auf eine Berufsausbildung vorbereiten. 

Profil Junge Flüchtlinge: Für neu ein-

gereiste Flüchtlinge mit geringen 

Deutschkenntnissen.  

Neben Deutsch gehören Mathematik, 

Berufswahl, Orientierung in der 

Schweiz, Werken, Sport und Kultur zum 

Unterrichtsangebot (sowie Praktikums-

tage in verschiedenen Berufsfeldern). 

Kosten:  

- Berufsvorbereitungsjahr: Un-
kostenbeitrag für Schulmate-
rial, Exkursionen und Blockwo-
chen von CHF 500. 

- Integrationskurs: Unkostenbei-
trag von CHF 500 pro Jahr. 

Weitere Informationen: 
https://www.so.ch/verwaltung/depar-

tement-fuer-bildung-und-kultur/amt-

fuer-berufsbildung-mittel-und-hoch-

schulen/berufsfachschulen-

bbz/brueckenangebote-zwischenlo-

esungen/ 

 

SZ Schulisches Brückenangebot (SBA):  

Der Jugendliche erhält Unterstützung bei der 

Berufswahl und der Lehrstellensuche; geför-

dert werden schulische, lebenspraktische, 

persönliche und soziale Kompetenzen. 5. T. 

Schule (mind. 32 Lektionen). Die Kernfächer 

Mathematik, Sprachen und Kommunikation 

werden in zwei verschiedenen Niveaus ange-

boten.  

Inkl. Einführungswoche, Betriebspraktikums-

woche, Woche zur Förderung der 

Kombiniertes Brückenangebot 

(KBA): Unterstützung bei der Berufs-

wahl und der Lehrstellensuche; geför-

dert werden schulische, lebensprakti-

sche, persönliche und soziale 

Kompetenzen. Praktikumsvertrag wird 

unterzeichnet. Zwei Profile: Profil A: 

Für Lernende mit schulischen Leistun-

gen im oberen bis mittleren Bereich. 1 

T. Schule, 4 T. Betrieb, einzelne Pro-

jekttage, Begleitung durch Coach. 

Integratives Brückenangebot (IBA): 

Für spät zugezogene Jugendliche (15-

21 Jahre). Ziel: intensive sprachliche 

Förderung und schnelle Integration in 

Gesellschaft und Berufswelt. Haupt-

sächlich wird Deutsch unterrichtet. Zu-

sätzlich Mathematik, Berufswahlkunde 

und weitere schulische Fächer. Das 

IBA kann bis zu 2 Jahre dauern (Grund-

jahr und Aufbaujahr). 

Kosten: Schulgeld pauschal: IBA 
und KBA CHF 600, SBA CHF 400. 
Lehrmaterial & Exkursionen  
- für SBA max. CHF 1800. 
- für KBA max. CHF 700. 
- für IBA max. CHF 700 (nach Auf-
wand) 
Wohnsitz im Kanton Schwyz wird 
vorausgesetzt. 
 
Weitere Informationen: 
https://www.sz.ch/privatperso-
nen/bildung-schulen-
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Handlungskompetenzen, einzelne Projekt-

tage, individuelle Begleitung bei der Lehr- 

und Arbeitsstellensuche, Abschlussprüfung. 

Profil B: Für Lernende mit schulischen 

Leistungen im mittleren bis unteren 

Bereich. 2 T. Schule, 3 T. Praktikum im 

Betrieb, 9 Wochen Fachkurse an der 

Schule (Holz, Metall, Hauswirtschaft).  

Integratives Brückenangebot 21plus: 

Für spät zugezogene Erwachsene ab 

21 Jahren mit wenig Deutschkenntis-

sen. 1 T. Schule, 4 T. praktische Eins-

ätze in Betrieben. Individuelle Beglei-

tung durch einen Jobcoach vom Amt für 

Migration 

sport/berufsbildung-ausbildungsfi-
nanzierung/berufsvorbereitung-
brueckenangebote/berufsvorberei-
tung-brueckenangebote.html/72-
512-468-464-2396-2391 und  
http://www.bbzp.ch/Bruckenange-
bot 
 

TG Brückenangebot A (allgemeine Berufs-

wahl und Berufsfindung): für Jugendliche 

mit unklarem Berufswunsch. Ziel: Berufswahl 

und Aufarbeitung von schulischen Defiziten. 

5 T. Schule. Schnupperlehren sind obligato-

risch. 

Brückenangebot P (praktische Ar-

beit): Für Jugendliche mit realisti-

schem Berufsziel (v.a. handwerklich-

praktische Berufe). 3 T. Praktikum, 2 

T. Schule. 

Brückenangebot P / H (mit Schwer-

punkt Hauswirtschaft): Für Jugendli-

che, die eine Laufbahn in Gastrono-

mie, Hauswirtschaft, Pflege und 

Betreuung vorsehen. 3-4 T. Praktikum; 

1-2 T. Schule. 

Entschädigung von CHF 20 pro Ar-

beitstag. 

Kantonale Integrationskurse: Für 

fremdsprachige junge Erwachsene im 

Alter zwischen 12 und 24 Jahren. Im 

Zentrum steht das Erlernen der deut-

schen Sprache und der Allgemeinbil-

dung. Ziel: Voraussetzungen schaffen 

für den Besuch der Sekundarstufe I o-

der das Absolvieren einer beruflichen 

Grundbildung bzw. einer anderen wei-

terführenden Schule. 

https://abb.tg.ch/berufsfachschulen/in-

tegrationskurse.html/6058 

Kosten: Anmeldegebühr von CHF 
250. Schulmaterialgeld je nach An-
gebot: CHF 500 – CHF 1000. 

Weitere Informationen: 
https://abb.tg.ch/berufsfachschu-
len/brueckenangebote.html/4485 

TI Pretirocinio di orientamento: 

Scuola per giovani che giunti al termine 

dell'obbligatorietà scolastica non hanno an-

cora sviluppato un orientamento sufficiente a 

garantire una scelta professionale. La scuola 

dura un anno. Gli obiettivi generali del preti-

rocinio si suddividono in: obiettivi per l’orien-

tamento, obiettivi scolastici e obiettivi com-

portamentali. 

Semestre di motivazione: Destinato 

ai giovani tra i 16 e i 18 anni compiuti, 

senza una formazione professionale 

che hanno interrotto un contratto di ti-

rocinio o una scuola a tempo pieno La 

finalità è quella di accompagnare il 

giovane partecipante a rientrare nel ci-

clo formativo ritrovando la propria 

strada verso una formazione 

Pretirocinio di integrazione:  

Scuola per giovani non italofoni che ne-

cessitano di sviluppare le conoscenze 

linguistiche ai fini di iniziare und forma-

zione professionale in apprendistato o 

in una scuola a tempo pieno.  
http://www4.ti.ch/decs/dfp/its/preti-

rocinio/obiettivi-integrazione/ 

Costi:  

Pretirocinio di orientamento: contri-
buto di CHF 250 per il materiale 
scolastico, fotocopie e varie attività. 
 
Pretirocinio di integrazione: contri-
buto di CHF 330 per materiale sco-
lastico e uscite. 
Istituto della transizione e del 
sostegno: http://www.ti.ch/its  
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http://www4.ti.ch/decs/dfp/its/pretirocinio/o-

biettivi-generali/ 

professionale.  

www.ti.ch/semo Informazioni generali: http://edu-
doc.ch/record/60368 

UR Brückenangebot FOKUS Unterricht: Ein-

jähriges Angebot, 4 T. Schule, 1 T. Prakti-

kum. Im Zentrum stehen die schulische Bil-

dung und die Entwicklung der Persönlichkeit. 

Ziel: Vorbereitung auf die Berufsbildung oder 

eine weiterführende Schule. 

Den Praktikumsbetrieb suchen sich die Ler-

nenden selbst. 

Brückenangebot FOKUS Praktikum:  

Einjähriges Angebot, 3.5 T. Praktikum, 

1.5 T. Schule. Im Zentrum stehen die 

praktische Arbeit und Erfahrungen in 

einem Betrieb. Ziel: Vorbereitung auf 

die Berufsbildung oder eine weiter-füh-

rende Schule. 

 

 

Integratives Brückenangebot IBA: 

bietet spät eingereisten Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 16 

bis 25 Jahren die Voraussetzungen für 

den Eintritt in den ersten Arbeitsmarkt, 

eine berufliche Grundbildung oder eine 

weiterführende Schule. Ziel: Bearbei-

tung von Bildungsdefiziten in Deutsch, 

Mathematik, Allgemeinbildung und der 

Anwendung von ICT. Dauer: 2 Jahre (1 

Jahr, 9 Halbtage pro Schulwoche, 1 

Jahr 4 T. Unterricht, 1 T.Praktikum). 

Kosten: bei Wohnsitz im Kanton: 
- Fokus Unterricht: CHF 500 

Schulgeld sowie ca CHF 600 
für Material, Exkursionen, etc. 

- Fokus Praktikum: CHF 500 
Schulgeld sowie ca CHF 350 
für Material und Exkursionen. 

- IBA: CHF 500 Schulgeld sowie 
CHF 380 für Material, Exkursi-
onen etc. 

 
Weitere Informationen: 
https://www.bwzuri.ch/brueckenan-
gebote/ueberblick/ 

VD École de la transition - Préprofessionnel: 

Offre centrée sur le perfectionnement 

scolaire, s'adresse aux élèves libérés de 

l’école obligatoire et qui ont besoin de conso-

lider leurs compétences sur les plans scolaire 

et personnel en vue d’une formation professi-

onnelle. Des stages sont réalisés pour con-

fronter les élèves à la pratique. La formation 

comporte 34 à 35 heures par semaine. 

Durée: 1 année. 

 

École de la transition - SAS: Le "Secteur 

Appui en orientation et Soutien scolaire" est 

ouvert aux jeunes n'ayant pas encore de 

COFOP préformation:  

Deux offres, durée: 1 année. 

Les jeunes inscrits aux unités CHAR-

TEM n’ont pas encore choisi une pro-

fession. Cependant, ils manifestent un 

intérêt pour un métier bâtiment et 

construction, un métier des services ou 

un métier de la mécanique et métallur-

gie.  

Les jeunes n’ayant pas encore choisi 

un métier et présentant des difficultés 

socio-éducatives s’inscrivent aux Ateli-

ers d'orientation professionnelle 

École de la transition - Accueil: Offre 

qui s’adresse à des jeunes de 15 à 20 

ans arrivés récemment en Suisse dont 

les connaissances du français ne sont 

pas suffisantes pour entreprendre une 

formation professionnelle ou poursuivre 

des études. Durée: d'un à deux se-

mestres. 

 

Coûts: Pour les jeunes qui bénéfi-
cieront d’une mesure de type Accu-
eil, COFOP ou SEMO (semestre de 
motivation), une taxe d’inscription 
de CHF 70 sera demandée lors de 
la confirmation de l’inscription. Les 
familles en difficulté peuvent de-
mander une exemption. 
 
Vue d'ensemble des offres transi-
toires: 
https://www.vd.ch/themes/forma-
tion/orientation/obtenir-de-laide-lors-
quon-est-sans-solution-de-forma-
tion-apres-lecole-obligatoire-
transition-1/mesures-t1/ 
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projet professionnel précis. Enseignement 

axé sur compléments de base (français, 

mathématiques, histoire-géographie). Le pro-

gramme comprend des stages en entreprise. 

 

AOP. Là, ils se familiarisent avec les 

différents métiers enseignés. 

60% d'activités pratiques en atelier et 

40% d'activités scolaires en classe 

(français et mathématiques), d'entre-

tien d'orientation et de périodes 

d'insertion. 

 

Préapprentissage: Pour élèves ayant 

choisi un métier ou s’intéressant à un 

domaine, mais qui ont besoin d’une 

année de transition. Deux options:. 

En entreprise (dual), 1 j. école profes-

sionnelle (cours de rattrapage scolaire, 

principalement français et mathéma-

tiques), 4 j. entreprise, salaire, 5 se-

maines de vacances. 

En école de métiers, 1 à 2 jours de 

cours théoriques, 3 à 4 jours de cours 

pratiques, pas de rémunération, 

vacances scolaires. 

 

Semestre de motivation (SeMo): 

pour jeunes de moins de 25 ans sans 

formation professionnelle achevée. 

Objectif: insertion/réinsertion rapide 

dans le monde du travail. Durée: de 2 

à 6 mois (renouvelable une fois). 
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VS École préprofessionnelle: prépare les 

élèves à entreprendre un apprentissage ou 

une formation en école à plein temps. L'école 

offre un tronc commun (75%) comportant des 

enseignements théoriques en français, alle-

mand, anglais, math, sciences expérimentels 

et dans les branches générales en lien avec 

le projet professionnel (Arts visuels, biologie, 

chimie, civisme et droit, education artistique, 

informatique, journalisme etc.). Durée: 1 an-

née.  

Classe de préapprentissage: 

S’adresse en priorité aux élèves rele-

vant de l’enseignement spécialisé. 2. j. 

en école, 3. j. en entreprise. 

Classe d’accueil (CASPO): Pour 

jeunes adultes de langue étrangère, 

âgés de 15 à 20 ans, hors scolarité 

obligatoire. Formation conçue comme 

année transitoire de mise à niveau, en 

vue d'accéder à une formation profes-

sionnelle, de poursuivre une formation 

scolaire ou d'entrer dans le monde de 

travail. 

https://www.vs.ch/web/integration/les-

classes-caspo 

Coûts: La scolarisation est gratuite. 
Demeurent réservées les disposi-
tions des conventions intercanto-
nales. 
 
Informations en français: 
https://www.vs.ch/web/osp/transi-
tionsco 
 
Informationen auf Deutsch: 
https://www.vs.ch/web/bsl/brucke-
nangebote 

ZG Schulisches Brückenangebot (SBA): Frei-

williges 10. Schuljahr zur gezielten Vorberei-

tung auf den erfolgreichen Einstieg in eine 

berufliche Grundbildung oder allgemeinbil-

dende Schule. Vertiefung und Erweiterung 

der schulischen Kenntnisse, Spezialwochen 

sowie Schnuppereinsätze. 

Kombiniertes Brückenangebot 

(KBA): Zielgerichtetes Vorbereitungs-

jahr auf den erfolgreichen Einstieg in 

eine berufliche Grundbildung. 3 T. 

Praktikum in verschiedenen Branchen, 

2 T. Schule, Begleitung durch 

Coaching. 

Integrations-Brückenangebot (IBA): 

Vermittelt neu zugereisten fremd-spra-

chigen Jugendlichen im Alter zwischen 

14 und 21 Jahren die notwendigen 

Kenntnisse in Deutsch und in weiteren 

Schulfächern für den Einstieg in eine 

Ausbildung. 

 

Integrations-Brückenangebot 20+: 

Für Migrantinnen und Migranten über 

20 Jahre die in die Arbeitswelt einstei-

gen möchten. 

Kosten: SBA: CHF 1200 für Mate-
rial, Exkursionen, etc. 
KBA: CHF 250 für Material. 
IBA: CHF 600 für Material (für Ler-
nende der Sek II-Stufe). 
IBA 20+: CHF 800 / 3 Monate 
 
Informationen: 
http://www.zg.ch/behoerden/volks-
wirtschaftsdirektion/amt-fuer-
brueckenangebote 
und http://edudoc.ch/record/34531 
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ZH Schulisches Berufsvorbereitungsjahr 

(BVJ): Jugendliche von 15-17 Jahren, die 

hauptsächlich schulische Lücken schliessen 

bzw. branchenspezifische Inhalte festigen 

möchten. Sie benötigen Unterstützung bei 

der Berufswahl und der Lehrstellensuche. 5 

T. Schule, davon 20-40% praktische Ausbil-

dung (Schnupperpraktika, erste Berufseinbli-

cke in Werkstätten). 

 

Praktisches BVJ: Jugendliche von 15-17 

Jahren. In Werkstätten werden  erste Einbli-

cke in die Arbeitswelt, das Erlernen von Fer-

tigkeiten im angestrebten Berufsfeld sowie 

Unterstützung bei der Berufswahl und der 

Lehrstellensuche angeboten. 5 T. Schule da-

von 40-60% praktische Ausbildung (Schnup-

perpraktika, praktische Tätigkeit in Werkstät-

ten). 

 

Betriebliches BVJ: Jugendliche von 

15-17 Jahren, die sich für einen Beruf 

entschieden haben aber keine pas-

sende Lehrstelle im Wunschberuf ge-

funden haben. Sie verfügen über die 

notwendige Reife und Fähigkeit und 

benötigen im schulischen und sozialen 

Bereich keine oder wenig Unterstüt-

zung. 1-2 T. Schule mit allgemeinbil-

dendem Inhalt (Stufe Sek I), 3-4 T. in 

einem Betrieb mit produktiver Arbeit. 

 

Vorlehre: eignet sich für Jugendliche, 

die sich bereits für einen Beruf ent-

schieden haben, aber aus sprachli-

chen, schulischen oder persönlichen 

Gründen noch Vorbereitungszeit benö-

tigen. 3.5 T. Arbeit im Betrieb, 1.5 T. 

Unterricht in der Berufsfachschule. 

 

Motivationssemester (SEMO): Ju-

gendliche von 15-19 Jahren, die sich 

mit der Berufswahl auseinandergesetzt 

haben und das Ziel haben, eine berufli-

che Grundbildung zu absolvieren. 

Integrationsorientiertes BVJ: Jugend-

liche von 15-21 Jahren, die Unterstüt-

zung zur Erhöhung der Sprachkompe-

tenz in der Landes-sprache, bei der 

Integration in die Gesellschaft und Ar-

beitswelt, der Berufswahl und Lehrstel-

lensuche benötigen. 5 T. Schule, insbe-

sondere Deutsch, davon 20-40% 

praktische Ausbildung (Schnupperprak-

tika, erste Berufseinblicke in Werkstät-

ten) 

 

Vorkurs Integration: Jugendliche von 

15-21 Jahre die weniger als zwei Jahre 

in der Schweiz leben. Fokus: Erlernen 

der deutschen Sprache. Ziel: Übertritt in 

das BVJ Integration. Dauer: 1 Jahr 

 

Vorkurs Sprache und Integration: fle-

xibles Angebot für Jugendliche von 14-

20 Jahren, die weniger als zwei Jahre 

in der Schweiz leben und intensiv 

Deutsch lernen müssen. Ziel: Übertritt 

in ein reguläres BVJ. Dauer: flexibel, 

max. 1 Jahr. 

Kosten: Die Eltern bezahlen im 
ganzen Kanton einheitlich CHF 
2500; (exkl. Schulmaterialgeld). Die 
restlichen Kosten teilen sich Ge-
meinden und Kanton. 
Betriebliches BVJ: CHF 500 
Vorkurse Integration/Sprache und 
Integration: CHF 11‘800 bis 14‘500 
 
Weitere Informationen und Über-
sicht: http://www.mba.zh.ch/inter-
net/bildungsdirektion/mba/de/schu-
len_berufsbildung/berufsvorbereitu
ngsjahre.html und http://edu-
doc.ch/record/107705 
 

 

 
Stand: Angaben für das Schuljahr 2018/2019, mw, ap.  
 


